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XTach den vielen Rundfragen über ernste Lebensfragen möchten wir wieder ein-
^ ' mal eine Rundfrage erlassen, die, unbeschwert von aller Problematik, nur den
Zweck hat, dem Leser eine frohe Stunde zu bereiten.

Wir lachen ja viel zu wenig, und doch wäre es gerade heute so bitter nötig,
lachen zu können. Erzählen Sie uns Ihr lustigstes Erlebnis, sei es aus dem Privatleben,

aus dem Beruf oder aus dem Militär. Schreiben Sie uns die Geschichte
auf, bei deren Erinnerung Sie sich jetzt noch vor Lachen schütteln müssen. Wenn
Sie zeichnen können, fügen Sie eine Zeichnung bei.

Vielleicht lässt sich das Ereignis in wenigen Zeilen darstellen, vielleicht brauchen
Sie zwei oder drei Schreibmaschinenseiten dazu.

Nur eine Bitte haben wir: Schicken Sie selbsterlebte Geschichten ein und keine

Witze, die Sie irgendwo gehört haben. Denken Sie daran, auch wir lesen und
schätzen den « Nebelspalter ».

Die Einsendungen werden honoriert. Sie sollten bis zum 15. November im Besitz

der Redaktion sein (bitte Papier nur einseitig beschreiben und nicht vergessen,
Rückporto beizulegen).

Redaktion des «Schweizer-Spiegels»,
Hirschengraben 20, Zürich.
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